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Vor der Entſcheidung bei Maſſauga
Das italieniſche Volk macht jetzt eine Schule der Geduld

durch Mit unglaublicher Wie und Uebereilung
hat ſeiner Zeit Mancini das ungeſunde Maſſaug beſetzt völlig
im Unklaren darüber welches nun der zweite Schritt ſei den
der erſte als ſeine Konſequenz fordere und ob er überhaupt
einen zweiten Schritt thun wolle Mancini fiel als das
Sühnopfer ſeiner Thorheit aber die italieniſchen Truppen
blieben Hunderke wurden vom Sumpffieber hingerafft und
ſechshundert Mann erlagen als Helden kämpfend und fallend
bei Dogali der Uebermacht der grauſamen und verrätheriſchen
Abeſſhuier Seitdem iſt ein Jahr vergangen und erſt jetzt iſt
die italieniſche Truppenmacht ſo weit daß es zu einem Zu
ſammenſtoße zwiſchen ihr und dem Feinde kommen kann
wenn es dem letzteren beliebt Das heißt wirklich nicht ſehr
weit ſeint haben neulich im Feuilleton unſerer Blätter f Belehr

und Unterh Mittheilungen über den Schauplatz des voraus
ſichtlich zu erwartenden Kampfes gebracht Wir wollen heute
die Lage der Jtaliener zeichnen wie ſie ſich nach den neueſten
Nachrichten darſtellt Von dem befeſtigten Maſſauag der Jnſel
ſtadt und von ihrem ehemaligen Hauptquartier dem weſtlich
von der Maſſaugbucht n durch Schanzen geſchützten
und ſtark beſetzten Muknllu aus ſind die Jtaliener mit höchſtens
zehntauſend Mann bis zu dem in einem waldigen Thalkeſſel
elegenen Saati vorgerückt 15 bis 18 km weit haben die

Feldeiſenbahn wie es ſcheint bis hierher fertig geſtellt ſich
auch hier befeſtigt und ſcheinen hier oder vielleicht in dem noch
10 bis 12 km weſtlicher liegenden Ailet den Feind erwarten
zu wollen Hinker Ailet beginnt erſt das unbeſtritten
abeſſyniſche Gebiet es führt ein Bergpfad über das wall
ähnliche Grenzgebirge nach der Landſchaft Hamaſeén in welcher
die Hauptmacht der Abeſſhnier ſteht Der Negus Johannes
ſoll neulich ſein Hauptquartier von Adun nach Gundet alſo
nordwärts in der Richtung auf Maſſauag vorgeſchoben haben
er wäre aber dann immer noch 80 bis 90 km von Saati ent
fernt Jndeſſen ſind die Nachrichten über die Bewegungen der
abeſſyniſchen Truppen ſo lange ſie ſich außer dem Bereiche
der Italiener vollziehen mit großer Vorſicht aufzunehmen dadie Abeſſhnier ein Jntereſſe daran haben falſche Nachrichten zu

verbreiten So ſteht es auch noch nicht feſt ob es wahr iſt
daß die WolloGallas durch ihr Anrücken gegen Arkiko den
linken Flügel der Jtaliener ja ſogar ihre Rückzugslinie
bedrohen

Einen Gewinn haben die Italiener allerdings zu ver
zeichnen eine ganze Anzahl von Grenzſtämmen iſt auf ihre
Seite getreten Stänime deren Namen bis dahin nur wenigen
Europäern bekannt geweſen ſein dürften Indeſſen iſt das ein
nicht ganz zweifelloſer nicht ganz ungefährlicher Gewinn Es
iſt ein von den Völkern des Orients häufig angewandtes
Kampfmittel durch falſche Ueberläufer den Feind in den
Hinterhalt und ins Verderben zu locken Einer ſolchen Kriegs
liſt verdankten die Parther ihren Sieg von Carrhä Sind
aber die übergetretenen Häuptlinge und Stämme zuverläſſig
ſo können ſie den Jtalienern allerdings ſehr nützlich werden
vor allem im Fall einer Niederlage des Negus Eine ſolche
iſt wahrſcheinlich ja vielleicht für ihn unvermeidlich wenn er
die Jtaliener in ihrer befeſtigten Stellung angreift Hat er
aber einen Theil ſeiner Mannſchaften und damit den Zauber
der Unbeſieglichkeit vor den Schanzen der Italiener gelaſſen
dann dürfte in ſeinem Rücken der Aufſtand große Verhältniſſe
annehmen und den Siegern das Eindringen in Abeſſynien
und die Beſetzung von Hamaſén nicht mehr ſchwer werden

Wie aber wenn Kaiſer Johannes thut was ihm unzweifel
Haft die Klugheit durch den Mund ſeiner europäiſchen Rath
geber empfehlen wird wenn er mit der Hauptmacht im Gebirge
ſtehen bleibt die Jtaliener durch ſeine leichten Truppen nach
Möglichkeit beunruhigt und es der nun ſchon ſo nahen heißen
Jahreszeit überläßt ſie aus ihren Poſitionen zurückzutreiben

der ſie doch durch ſechs Monate zu thatenloſer und dabei
mörderiſcher Unthätigkeit zu verdammen Wo bleibt dann die
Rache für die Opfer der Schandthat von Dogali

Es icheint als ob anch die italieniſche Regierung endlich den
Ernſt der Lage erkannt habe Die offiziöſe Ankündigung einer
Staatsanleihe von 20 Millionen für den abeſſhniſchen Krieg
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111 Judith Fürſte
Roman von Adda Raunhilde

Autoriſirte Ueberſetzung

aus dem Däniſchen von Mathilde Mann
Fortſetzung

Wenn Judith der Anſicht war daß Herr Banner ſeine Um
Porns kaum beachte irrte ſie indeſſen Er bemerkte wohl die

ufregüng die ſein Kommen verurſachte die Freude welche
ſeine Herablaſſung erregte aber er nahm das alles wie einen
ſchuldigen Tribut als könne es gar nicht anders ſein

Er ſah auch Judith und ſagte ſich daß ſie unbedingt die
ſchönſte Dame des Städtchens ſei er bemerkte auch wie leb
haft ſie ſich mit ihrem jugendlichen Kavalier unterhielt und
dachte deswegen daß es doch möglicherweiſe Verlegenheit und
Denirtheit geweſen die ſie ihm gegenüber ſo ſtumm gemacht
Schließlich fiel ihm ein daß er doch wohl einen Tanz mit
ihr tanzen müſſe da er ja in dem Hauſe ihrer Eltern

verehrte
udith war in eifriger Unterhaltung mit ihrem Kavaliere d merkte nicht daß ſich Banner ihr näherte Der

tudent war ſehr empört über die Aufmerkſamkeit die
man anner ſchenkte und hatte eben einige ſarkaſtiſche Be
mer r gemacht Judith erwiderte lachend
leiht r m ſ harrs denen Holtrupis Luſtſpiel Das Geld ver

n en inen magiſchen Glanz warum nicht
n demſelben Augenblick ſtand Banner vor ihr und bat umden nächſten Tanz Keine Miene ſeines die verrieth daß

er ihre Aeußerung verſtanden oder auch nur gehört hatte ſie
dagegen betrachtete ihn mit einer Miſchung von Zorn und

Sonnabend
J lhkok c

rung
ch danke Herr Banner ich bin mü

nicht n ſo viel zu
n

e und hatte mir vorgenommen dieſen Tanz über zu

ſäſen We Sie mir vielleicht Ihnen Geſellſchaft zu und damit nur eine beſtimmte Perſönlich
end Sie ruhen

1 Beilag
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frrrJ JIL cr Jweiſt darauf hin Wie Jtallen dieſer Lage
will darüber Vermuthungen aufzuſtellen
Augenblick völlig unfruchtbar

Deutſches Reich
A BHerlin 2 Febr Die Augsb Abendzeitung meldet

jetzt daß die baieriſche Regierung bei Berathung des
Sozialiſtengeſetzes im Bundesrath bezüglich des baieri
ſchen Reſervatrechts über Heimathsweſen inſoweit daſſelbe dabei
berührt werde Vorbehalt eingelegt habe Dieſe offenbar
offiziöſe Aeußerung beſtätigt lediglich meine Jhnen ſchon vor
zwei Wochen gemachte bezügliche Mittheilung Bei der Schluß
abſtimmung im Bundesrath über die Geſetzvorlage hat Baiern
wie nochmals beſtimmt verſichert werden kann ſeine Zu
ſtimmung zu dem Geſetz ausdrücklich unter dem Vorbehalt
des für das Heimathsweſen in Baiern beſtehenden Reſervat
rechtes ausgeſprochen

Die berliner Volkszeitung erhält von dem Reichstags
abgeordneten Liebknecht eine Zuſchrift in welcher letzterer ſich
gegen einen in den jüngſten Reichstagsverhandlungen von dem
ſächſiſchen GeneralStaatsanwalt Held auf ihn gemachten Angriff
vertheidigt der Angriff in dem Reichstagsſitzungsberichte
enthalten war geben auch wir das Liebknecht ſche Schreiben
nachſtehend wieder

Borsdorf 31 Jan
Da es geſtern in der Hitze der Debatte vergeſſen ward die

mich betreffenden Ausführungen des Regierungskommiſſars
Held vom vorigen Sonnabend im Reichstage zu widerlegen ſo
bitte ich Sie mir in Jhrem Blatte Raum für folgende Er
klärung zu geben JDie von mir im Reichstage ſeiner Zeit ich habe das Datum
nicht im Kopfe es wird vor acht Jahren gewefen ſein be
haupteten Thatſfachen daß nämlich ein in höheren Kreiſen ſich
bewegendes als vornehmer Wucherer und d bekanntes
Jndividuum Namens Raudnitz in Dresden welches der Unzucht
mit kleinen Kindern angeklagt war und zwar wie ſich heraus
ſtellte mit Recht aus der Unterſuchungshaft entlaſſen wurde
ſodaß er nach Jtalien reiſen konnte wo er bis zu ſeinem Ende
blieb haben ſich als vollſtändig wahr erwieſen

Mein Jrrthum beſtand blos darin den Staatsanwalt
Richter der den Angeklagten auf ein von deſſen Freunden er
wirktes Zeugniß der Unzurechnungsfähigkeit von deſſen
Exiſtenz ich erſt nachträglich Kunde erhielt in Freiheit geſetzthatte geſetzwidrigen Verfahrens beſchuldigt zu haben

Meine bona tides bewies ich dadurch daß ich meiner Jmmu
nität als Reichstagsabgeordneter mich freiwillig begab und
außerhalb des Reichstages die Anklage wiederholte

Der Staatsanwalt ſelbſt erkannte in dem Prozeß gegen mich
meine bona des an und auf Verleumdung wurde nicht ein
mal Anklage erhoben

Für die Beleidigung des Staatsanwalts Richter wurde ich
zu der exorbitanten Strafe von 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt obgleich ich vor der Verurtheilung ausdrücklich die An
klage gegen Richter öffentlich zurückgezogen hatte Ein bei
ren Prozeß gegen mich eminent betheiligter Beamter ver

icherte mix ſpäter wenn mein Prozeß in Dresden wo Raudnitz
und ſein Treiben bekannt war geſpielt hätte würde das Ur
theil ganz anders ausgefallen ſein

Kurz mein ganzer Fehler war daß ich die Schuld an einem
flagranten Verſtoß gegen das Rechtsgefühl einem einzelnen Be
amten aufbürdete ſtatt mich gegen die geſetzlichen Beſtimmungen
zu wenden die es möglich gemacht haben daß ein reicher Ver
brecher wie Raudnitz der verdienten Strafe entrinnen konnte
während ſein Helfershelfer ins Zuchthaus wanderte

Jedenfalls hat Herr Held ſo lange er Staatsanwalt war
niemals eine Anklage aus ſittlicheren Motiven erhoben als ich
es in jenem Falle gethan Und irren kann ſich jeder ich ſo
z wie ein Staatsanwalt Jch kann ſogar einen Jrrthum

ekennen was nicht jedermanns Sache iſt
W Liebknecht

Seitens des fürſtlich reuß plauenſchen Miniſteriums
iſt beim Reichskanzler der Antrag geſtellt daß für das Fürſten
thum Reuß j L wie für die benachbarten in ähnlichen Ver
hältniſſen befindlichen Bundesſtaaten eine das Gebiet des Fürſten
thums umfaſſende Berufsgenoſſenſchaft für die in land
und forſt wirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten
Perſonen gebildet werde Was die Lebensfähigkeit einer ſolchen
Berufsgenoſſenſchaft betrifft ſo ergab die Berufszählung vom
5 Juni 1882 daß im gedachten Fürſtenthum 18,934 Perſonen
in land und forſt wirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigt waren
Das Reichs Verſicherungsamt hat dieſen Antrag befürwortet
über welchen nunmehr der Büundesrath Beſchluß zu faſſen
haben wird

erecht werden
eint für den

Er nahm neben ihr Platz als der nächſte Tanz begann
aber er war offenbar in Verkegenheit welches Geſprächsthema
er wählen ſolle und ſie kam ihm nicht entgegen

Schließlich fing er an über die Stadt und ihre Bewohner
zu ſprechen und machte eine flüchtige Bemerkung über die

le die das Geld auch in dieſem friedlichen Oertchen
piele

Da warb ſie beredt antwortete ihm ſcharf und treffend er
lachte denn er begriff nicht daß ihre ſarkaſtiſchen Bemerkungen
eigentlich ihm galten Nach und nach ward ihm aber die
Unterhaltung langweilig alſo war es doch nichts weiter
geweſen als Befangenheit die ſie früher ihm gegenüber ſo
ſtumm und zurückhaltend gemacht jetzt war ſie in s Fahr
waſſer gekommen Sein Intereſſe fing an zu erkalten

ur Abwechslung bat er ſie doch einmal mit ihm herum
zu tanzen ſie tanzt ſicher eben ſo gern mit mir wie alle die
anderen, dachte er bei ſich Aber im ſelben Augenblick ver
änderte ſich ihr Ausdruck ſie ſah ihn kalt und abweiſend an
ja ſie zog ſich unwillkürlich ein wenig zurück als fürchte ſie zu

geweſen zu ſein
Jhre Ablehnung kränkte ihn Hätte ſie mit ihm getanzt ſo

würde er höchſt gleichgiltig dabei geblieben ſein weil ſie aber
ſeine Bitte abſchlug bekam er Luſt dazu Dieſe geſchmeidige
Geſtalt dieſe runden Armne der ſchneeweiße Halsl Jch
J zwirklich ſie fürchtet ſich vor einer Berührung

ir

Nun ſchwieg auch er und als der Tanz vorbei war ſtand
er auf verneigte ſich ceremoniell ließ ſeinen Blick mit vor
nehmer Gleichgiltigkeit über ſie hinweg in das Leere gleiten
verließ den Saal und fuhr wieder nachhauſe

Nachdem er gegangen wich die nervöſe Stimmung die ſeine
Anweſenheit hervorgerufen Die Studenten und jungen Kauf
leute nahmen das ihnen vorhin entriſſene Feld wieder ein
und das Vergnügen nahm ſeinen Fortgang bei ſtetig zu
an det Heiterkeit Hitze und Staub bis ſpät in die Nacht

neiv
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Wenn man in dem Städtchen von dem Gutsbeſitzer ſprach
keit meinte ſo war

e zu Nr 30 der Saale Zeitung
Wiſſenſchaft Kunſt uP K Roſegger s Ausgewählte Werke erſcheinenjebt euch wie uns A Haben Deren a Den midel J

einer wohlfeilen reich illuſtrirten Prachtausgabe in
75 Lieferungen Nicht gar als 600 tionen von den
bewährten Künſtlern Alois Greil und A Schmidhammer werden
dieſe neue Ausgabe von Roſegger s Werken in würdigſter Weiſe
ſchmücken und künſtleriſch verewigen Die beiden Maler haben
ſich mit Ernſt und Eifer in den ſcheinbar engbegrenzten und doch
o weiten Kreis ihrer gemeinſamen Arbeit verſenkt ſo daß unter

der fürſorglichen Hand des Autors und ſeiner künſtleriſchen Mit
arbeiter ein Werk entſtand ſo voll und ſchön aus einem Geiſte
und aus einem Guſſe wie es eines echten und rechten Schrift
ſteller und unſeres Roſegger würdig iſt

Jm Verlage von Leopold Voß in Hamburg erſcheint binnen
kurzem eine Zeitſchrift für Schulgeſundheitspflege
Das neue Unternehmen verdankt ſeine Entſtehung der augen
blicklich durch alle Kreiſe der Geſellſchaft gehenden Bewegung
welche die Geſundheitspflege in der Schule zum Gegenſtand hat
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Gerichtsverhandlungen
Halle 3 Febr Die Leipziger Bierbrauerel

Riebeck Co zu NeuReudnitz hatte bekanntlich gegen das in
ihrer Prozeßſache gegen die hieſige Stadtgemeinde er
gangene Urtheil des hieſigen Landgerichts vom 19 Okt v J
durch welches ſie mit der Klage auf Rückerſtattung von in
Gemäßheit des Regulatiws vom 1 Sept 1886 betr die Er
hebung eines Kommunalzuſchlages zur Brauſteuer und
einer Gemeindeſteuer für Biere gezahlter Stenern
wegen Unzuläffigkeit des Rechtsweges abgewieſen worden war
das Rechtsmittel der Berufung eingelegt unter folgender Be
gründung Sie beſtreite keineswegs ihre Verpflichtung nach den
näheren Beſtimmungen des Regulativs vom 6 Sept 18606 von
dem für ſie von auswärts eingeführten Biere wenn es
nicht durch den Stadtbezirk nur durchgeführt werde die vor
geſchriebene Abgabe von 65 Pf vom hl entrichten zu müſſen Es
handle ſich daher nicht um die Frage ob ſie als Mitglied einer
gewiſſen Klaſſe von Einwohnern hieſiger Stadt zu einer öffent
lichen Abgabe einer Gemeindelaſt angezogen werden könne
ſondern lediglich darum ob die in Rede ſtehenden Biere für
welche ſie die Steuer habe entrichten müſſen von ihr nur durch
den Stadtbezirk durchgeführt ſeien oder nicht Dieſe rein that
ſächliche Frage betreffe lediglich ihre eigene privatrechtliche An
gelegenheit über welche im Rechtswege zu entſcheiden ſei Die
Berufung iſt indeß durch Urtheil des kgl Oberlandes
gerichts zu Naumburg vom 4 Jan d J zurückgewieſen
unter folgender Motivirung Es handelt ſich in dieſem Prozeſſe
allerdings wie entgegen der T der Klägerin angenommen
werden muß und weiter unten näher dargelegt iſt um die Frage
ob Gemeindeſteuern die aufgrund eines von einer Stadtgemeinde
erlaſſenen Regulativs erhoben ſind von demjenigen der die Steuer
unter Vorbehalt gezahlt hat als zu Unrecht erhoben im ordent
lichen Rechtswege zurückgefordert werden können Und dieſe
Frage hat das erſtinſtanzliche Gericht ohne Rechtsirrthum ver
neint Schon aus dem Grunde weil nach S 18 des preußiſchen
Geſetzes über die Zuſtändigkeit der Verwaltungsbehörden vom
1 Aug 1883 gegen die Heranziehung oder Veranlagung zu den
Gemeindelaſten die Beſchwerde und der Einſpruch an den Ge
meinde vorſtand und gegen d Beſchluß die Klage in Ver
waltung sſtreitverfahren gegeben iſt und S 13 des deutſchen
Gerichtsverfaſſungsgeſetzes den ordentlichen Gerichten alle bürger
lichen Rechtsſtreitigkeiten entzieht für welche die Zuſtändigkeit
von Verwaltungsbehörden oder Verwaltungsgerichten begründet iſt
iſt wegen Heranziehung zu den Gemeindelaſten der Rechtsweg
vor den bürgerlichen Gerichten ausgeſchloſſen Daſſelbe Reſultat
ergiebt ſich aber auch aus S 78 A L R I 14 Danach ſoll
aber die Verbindlichkeit zur Entrichtung allgemeiner Anlagen
denen ſämmtliche Einwohner des Staates oder alle Mitglieder
einer gewiſſen Klaſſe deſſelben nach der beſtehenden Landes
verfaſſung unterworfen ſind kein Prozeß ſtattfinden Der
bezeichnete Geſetzes Paragraph bezieht ſich feinem Wortlaute nach
zunächſt zwar nur auf Staatsabgaben iſt aber durch die in
dieſer Beziehung noch giltige Verordnung vom 26 Dez 1808

S von 1808 S 464 Grotefend Geſetze und Verordnungen
Bd I S 25 und 195 auf Provinzial Kreis und Gemeinde
Abgaben ausgedehnt Nachdem nämlich in den S 35 37 a a O
die Fälle in denen der Rechtsweg ſchon damals ausgeſchloſſen
war und ſpeziell der S 738 citirt mit den davon ausgeſtellten
Ausnahmen reproduzirt ſind heißt es im S 41 a a O

Gegen Verfügungen der Regierungen welche ſie in ihrer
Eigenſchaft als Finanzbehörde erlaſſen ſich mithin auf die
Vermögensverwaltung des Fiskus beziehen iſt einem jeden der
ſeine Rechte dadurch gekränkt glaubt der Weg Rechtens un
benommen inſofern der Fall nicht zu den 88 35 und 36

W

gemachten Ausnahmen gehört Ein Gleiches findet in

beſitzer in der Umgegend und jedenfalls einen der den Ein
wohnern weit bekannter war als Banner nämlich Felix
Reſtrup Aber Banner war ja eine neue Erſcheinung ſein
Grundbeſitz war weit größer als der des anderen und dazu
m noch daß man längſt aufgehört hatte Felix Reſtrup zu
eachten
Wohl hatte es eine Zeit gegeben in der die kleine Stadt

ſein Lieblingsaufenthalt und er ihr Matador geweſen aber
allmälig war es zurückgegangen mit ihm Jn den funfzehn
Jahren während welcher er das Gut beſeſſen das den Namen
ſeines Geſchlechts trug war es dem jungen Edelmanne gelungen
ſo viel Geld zu vergeuden daß ſechs andere Menſchen ihr
d gut davon hätten leben können ohne das Kapital zu
verzehren

Mit einem Worte der reiche verhätſchelte Mann deſſen
Neigungen gerade nicht zu den edelſten gehörten hatte ohne
jemals das Gut ſeiner Väter länger als achtundvierzig Stunden
verlaſſen zu haben ein bedeutendes Vermögen dazu verwendetſich einen ſchlechten Namen zu ſchaffen biſſige Zande Voll

h erde theure Diener und hübſche Stubenmädchen zu
alten
So lange er Geld im Ueberfluß beſaß hatte man Nachſicht

mit ihm gehabt er ließ ſich auf unvergleichliche Weiſe aus
plündern und betrügen und man wagte es nicht den Geld
vogel zu verſcheuchen Seit er aber anfing Kredit zu fordern
ſeit man ſich erzählte daß es ſchlecht ſtehe mit ſeinen Geld
angelegenheiten zog man ſich im Städtchen mehr und mehr
von ihm zurück Er fühlte daß man ihn mied und er errietß
den Grund dazu

Tief verletzt wandte dieſer moderne Timon dem Städtchen
den Rücken nicht um wie jener edle Athener in den Wald
u wandern und ſeinen Bart wachſen zu laſſen ſondern umſich anderwärts Kredit zu ſuchen dort wo man n vor

ſichtig war oder auch weniger orientirt über ſeine
niſſe Darauf ſehte er ſein tolles Leben in unverändertez
Weiſe fort

Während ſein etwas jüngerer Nachbar ſich die Hörner im

wen m amnet ne wariſce Senora mieg wenn
das im Grunde unkorrekt denn es gab mehr als einen Guts

Auslande ablief was ſtets etwas ſo Jntereſſantes

iſt als ein däniſches Stubenmädchen verwandelte Reſtrup



u
47 blicht der Vermögensberwältung anderer den

egierüngen untergeordneter moöoraliſcher Per
onen ſtatt

Däß zu dieſen den Regierungen untkergeordneten moraliſchen
nen auch die Stadkgemeinden gehören ergiebt ſich aus

168 A L R II 8 und s 7 Abſ 1 des Zuſtändigkeitsgeſetzes
iſt alſo auch wegen der Verbindlichkeit zur Entrichtung vonGemeindeabgaben der Rechtsweg de deſſen wenn dieſelben

allgemeinen Anlagen im Sinne des S 78 cit nicht einem
oder mehreren einzelnen Jndividuen d i individuell be

immten Perſonen auferlegt ſind nicht einzelne zur Ge
mtheit unterſchiedlos gehörige Perſonen herausgegriffen werden
ern durch Aufſtellung eines objektiv nud allgemein geltenden

erkmals die Verpflichteten allgemein und als eine von der
Geſammtheit ſich objektiv unterſcheidende Mehrheit und Kategorie
von Perſonen beſtimmt ſind Entſch des Feichsgerichg vom
24 März 1887 bei Gruchot Bd 26 S 715ff Die Abgabe
omit zu entrichten iſt entweder von ſämmtlichen Einwohnern der

tadt oder von allen Mitgliedern einer gewiſſen Klaſſe derſelben
Da nun die d Regulativ vom 6 Sept 1886 für die Stadt
Halle eingeführte Kommunalabgabe von 65 Pf pro hl Bier von
allen denjenigen Einwohnern Halle s zu entrichten iſt welche von
auswärts in den Stadtbezirk eingeführtes und durch denſelben
vedig durchgeführtes Bier empfangen ſo iſt ſie eine all

emeine Anlage in dem vorbezeichneten Sinne des 8 78 cit
ieraus und da Klägerin das Vorliegen einer der im 8 78 eit

in den 88 79 und 8 A R II 14 ſowie ſpäterhin in den
88 9 10 des Geſ über die Erweiterung des Rechtswegs vom
24 Mai 1861 aufgeſtellten Ausnahme nicht behauptet hat durch
S 160 des Zuſtändigkeitsgeſetzes übrigens auch für dieſe Aus
nahmefälle der ordentliche Rechtsweg nicht mehr ſtattfindet

So Koch Anm 40 zu 878 cit und Anm 31 Abſ 3 zu 8 68
der Städteordnung vom 30 Mai 1853 Grotefend die Organi
ſation der ſtaatlichen und kommunalen Verwaltung in der
Rheinprovinz 1887 S 4 und 173 Brauchitſch Anm 11 zu
s 7 Willmowsky und Boy P O Einleitung à 41

G bei Gruchot Bd 28 S 1109 anſcheinend auch Foerſter
Excius Theorie und Praxis pp V Aufl I Anm 1 zu 8 50
vgl indeß G bei Gruchot Bd 28 S 985 ff

ergiebt ſich die Unzuläſſigkeit des Rechtsweges vor den ordent
lichen Gerichten die Rechtſprechung der oberſten Gerichte hat in
vnſtanter Praxis dieſe Rechtsauffaſſung gebilligt

Vgl z B O Tr Bd 24 S 488 Bd 25 S 45 Bd 67
S 159 Bd 69 S 223 Bd 70 S 61 Bd 81 S 14 Str
Arch Bd 41 S 116 Bo 49 S 155 Bd 64 S 162 Bd 79
S 205 Bd 89 S 51 Bd 98 S 98 G vom 21 Febr
1881 in Bd 4 S 213 vom 24 März 1881 16 Mai 1881 und
18 Febr 1886 bei Gruchot Bd 26 S 715 ff S 1030 ff und
im Bl von 1886 S 246 ff

Die von der Klägerin als der eigentliche und einzige Gegenſtand
vieſes Rechtsſtreits bezeichnete Frage ob die von ihr verſteuerten
Biere durch den Stadtbezirk nur lediglich durch geführt ſeien iſt
in der That nur eine in dem Verfahren wegen der Heranziehung
der Klägerin zu der bezeichneten Gemeindelaſt zu entſcheidende
Nebenfrage welche mit der Hauptfrage wegen der Verbindlichkeit
zur Entrichtung der Steuer von den Verwaltungsbehörden bezw
Verwaltungsgerichten mit zu entſcheiden iſt

BC Berlin 1 Febr Jn Bezug auf die Frage der Steuer
befreiungen von Nachkommen früherer reichsunmittelbarer Standes
herren hat geſtern das Kammer gericht anläßlich eines kon
kreten Falles in der Berufungsinſtanz eine bedeutungsvolle
Entſcheidung gefällt Es handelt ſich dabei um den von einem
Mitglied des herzoglichen Hauſes CroyDülmen Weſtfalen
dem Prinzen von Croy Commandeur des Garde Ulanen
regiments in Potsdam gegen den preußiſchen Steuerfiskus wegenHerausgabe der gezahlten Einkommen angeſtrengten Prozeß

Der Prinz welcher früher von perſönlichen Steuern freigelaſſen
und erſt in den letzten Jahren zur Einkommenſteuer herangezogen
worden war klagte gegen den Fiskus auf Anerkennung ſeiner
Freiheit von perſönlichen Stenern aufgrund der Bundesakte und
der zu ihrer Ausführung erlaſſenen preußiſchen Geſetze Seitens
des Fiskus wurde dagegen eingewendet daß das Haupt des Hauſes
Croy durch einen 1827 abgeſchloſſenen Vertrag mit dem namens
der Staatsregierung kontrahirenden Oberpräſidenten v Vincke für
ſich und ſeine Rechtsnachfolger auf die aus der Bundesakte hervor
gehenden Steuerbefreiungen verzichtet habe und daß dieſer Ver
crag durch einen neuen 1863 vom Herzog Rudolf von Croy mit
dem Oberpräſidenten v Duesberg abgeſchloſſenen Vertrag be
ſtätigt ſei Das Landgericht Potsdam erkannte hierauf auf Ab
weiſung der Klage indem es unter Berückſichtigung des Privat
fürſtenrechts annahm daß die Steuerfreiheit des Hauſes Croy in
der That durch jene Verträge aufgehoben ſei Hiergegen legte
Kläger Berufung bei dem Kammergericht ein indem er
namentlich geltend machte daß die Verträge ſich nur auf die
a des Standesoberhaupts und der Beſitzer der Standes
errſchaft nicht aber auf die Rechte der Familienmitglieder be

Haßen und daß ferner das Familienoberhaupt keine Berechtigung
Jabe ohne Zuſtimmung ſämmtlicher Agnaten über die Rechte der
Familienmitglieder zu verfügen Mindeſtens hätten die groß

gen Agnaten herangezogen werden müſſen Uebrigens ſei
ieſem Geſichtspunkt auch ſchon dadurch vom Fiskus im Vertrage

von 1863 inſofern Rechnung getragen worden als damals die
beiden nächſten Agnaten zur Vertragsſchließung herangezogen
wurden Der Fiskus wandte dagegen ein daß die Familienhäupter entleibt

ſowohl in der Jnſtitution von 1820 uls auch in den Geſetzen vonr 1855 als denen Perſonen n ſeien et hen
die Staatsregierung die Verträge zur Regulirung der Rechts
verhältniſſe der vormals reichs unmittelbaren Standesherren ab
zuſchließen habe Das Kammergericht erkannte auf Zurück
weiſung der Berufung indem es ſich der letzteren Anſicht
anſchloß und auch der Meinung war daß die geſchloſſenen Ver
träge ſich nicht nur auf die Rechtsverhältniſſe der Beſitzer der
Standesherrſchaft beſchränken ſondern die Regelung der Rechts
le der ganzen ſtandesherrlichen Familie zum Gegenſtand
atten

Provinzial Nachrichten
S Vom Harze 1 Febr Nachdem in der Zeit vom 22 bis

26 v M der frühere Schnee mit Ausnahme im Oberharze
faſt vollſtändig verſchwunden war folgte vom 26 Jan an bis
heute ſo ſtarker neuer Schneefall daß ſchon am 28 die Zahn
radbahn zum Stillſtand kam und ehe die Schneemaſſen nicht
durch Thauwetter vermindert werden dürfte nicht daran zu
denken ſein die Bahn wieder flott zu machen Der Schnee liegt
wo er nicht vom Winde getrieben worden durchweg 1 m hoch
Wo der Sturm ſeine volle Kraft ausüben konnte ſind Schnee
bänke von 4 6 m Höhe entſtanden Wo der Schneepflug ſeit
dem 27 Jan und den folgenden Tagen Bahn gebrochen iſt der
Weg paſſirbar Auch hat man für das Wild und die Forſt
beamten ſowie für die Wildfütterer bei größeren Entfernungen
bis zu den gepflügt und dann bis zu den
Fütterungen Heu und Kartoffeln geſtreut wodurch ſich das Wild
zu den Futterplätzen gefunden hat Am 30 Jan hatten wir
abends 13 geſtern und heute früh je 10 Grad Kälte

K Torgan 29 Jan Jn voriger und dieſer Woche haben
wieder Vermeſſungen der geplanten Bahnlinie
Torgau Wittenberg und zwar in der Richtung um das
Gut Mahla und das Langöhr ſche Grundſtück r öſtlich von
Welſau direkt nach Neiden zu ſtattgefunden Nach Ausſagen des
betr Feldmeſſers dürfte denn auch dieſe Linie aller Wahrſchein
lichkeit nach beibehalten werden und nicht die von der letzthin die
Rede war welche weſtlich von Fort Zinna nach Neiden zu gehen
ſollte Damit wäre denn auch das Fortbeſtehen des jetzigen
Bahnhofes der vielleicht entſprechend vrrgre ſhagr würde ent
ſchieden Dem Vernehmen nach dürfte der Bahnbau nach der
Ernte in Angriff genommen werden Die von der hieſigen
Kommandantur auf der Oſtſeite der Promenade an welcher
außer dem Gymnaſium der Mädchenſchule der Kommandantur
der Garniſonverwaltung noch eine Anzahl Privatgebäude ſtehen
errichtete Tafel auf welcher bekannt gemacht wird daß die
Benutzung der Promenade für Fußgänger und der ſüdliche Fahr
weg anf derſelben für leichtes Fuhrwerk widerruflich erlaubt
letzterer aber für ſchweres Fuhrwerk verboten wird war nach
einigen Tagen während der Nacht gewiß von unbefugter Hand
herausgezogen und in den Hof der Baſtion II geworfen
worden Nachdem die Stange der Tafel am unteren Ende ſeitens
der Feſtungsbehörde mit Ankern verſehen und dann neben dem
vorigen Standort wieder ter worden war fand man
geſtern früh den oberen Theil der Tafel abgebrochen auf der
Promenade liegend vor Das abgebrochene Stück wurde jedoch
ſofort wieder angebracht

K Erfurt 31 Jan Am Sonnabend hielt die Deutſche
Kolonial Geſellſchaft Abth Erfurt eine zahlreich beſuchte
Verſammlung Der Vorſitzende Hr Generalmajor z D v Gilſa
eröffnete dieſelbe mit einem Hinweis auf die Ziele der Geſellſchaft
und mit einem Hoch auf den Kaiſer Zur Berathung der
Statuten des Ortsvereins überleitend gab Hr Regierungsbauführer
Wiskow Mittheilungen über die bisherigen Erfolge und
erwähnte u a daß demnächſt hier ein Muſterlager errichtet
werden ſolle Nach Erledigung der Statutenangelegenheit ſprach
Hr Kunſtgärtner Nipperdehy in anregender Weiſe über ſeine
Erlebniſſe am Kongo wohin er als Organiſator für Gemüſe
gärtnerer von der Leitung der Kongo Geſellſchaft entſendet
worden war Der Erfurter Radfahrer Verein beſchloß
ſein erſtes diesjähriges Wettrennen am 1 Pfingſtfeiertag im
Andreasried zu veranſtalten

n Schleufingen 30 Jan Der hieſige Vorſchuß
Verein hat heute ſeinen Jahresbericht bekannt gemacht Das
Vereinsvermögen beträgt 143,179 53 M Es ſtehen demſelben
gegenüber Das Geſchäftskapital von 55,919 74 die Geſchäfts
Antheile der Mitglieder von 70,300 der Reſervefonds von
11,326 M und der Reingewinn mit 5633 M Der Verein zählt
gegenwärtig 1109 Mitglieder Der Geſchäftsumſatz in 1887 be
trägt 143,618 M An Dividende konnten den Mitgliedern auf
ihre Stamm Antheile 4 z Proz gewährt werden Geſchäfts
verluſte hat der Verein nicht erlitten

Schönebeck 2 Febr Jn das hieſige Krankenhaus wurde
die 30 jährige Wittwe Heinemann aus Altenweddingen
gebracht Dieſelbe ſcheint das Opfer eines Mordverſuchs zu
ſein Am Sonntag früh hatte man die Frau aus mehreren
Stichwunden in der Bruſt blutend in ihrem Bett gefunden Die
Verletzungen waren ihr von dem bei ihr wohnenden 76 jährigen
Aufſeher Heinemann beigebracht Den H fand man in ſeinem
Zimmer mit geöffneten Pulsadern und durchſchnittenem Halſe in
einer großen Blutlache Aus Furcht vor Strafe hat ſich H ſelbſt

Eiferſucht ſoll der Beweggrund zur That des H ſein

ſein Heim in ein wahres Babylon und Ausſchweifungen jeg
licher Art gehörten zur Tagesordnung

Jetzt erſt ſah man im Städtchen ſo recht ein welch ent
ſetzlicher Menſch er war Wo er ſich nur blicken ließ begegnete
man ihm mit Verachtung über man hörte nicht auf über ſein
Thun und Handeln zu reden

Man wollte wiſſen und es war nicht ſo unmöglich
daß er des Morgens ſeine Diener prügelte und am Abend
einen Verſöhnungsbecher mit ihnen trank Er verlor große
Summen beim Hazardſpiel und ließ ſich nach allen Richtungen
J Se en es galt für ein Wunder wenn er einmal nüchtern

ging
Und bei alledem führte Reſtrup eine traurige Exiſtenz Er

redete ſtets davon wie ſehr er Bildung Prüderie und Geziert
heit was für ihn alles gleichbedeutend war verachtete und
doch ſchmerzte es ihn im innerſten Herzen tief daß die Ge
bildeten eines ſo kleinen Städtchens ihm den Rücken kehrten
Er ward mienſchenſcheu und melancholiſch und doch konnte er
es nicht entbehren von jener Welt die er verachtete zu hören
Seine Diener mußten ihm alle Neuigkeiten aus der Stadt
berichten es war faſt unglaublich wie genau er durch
dieſe Quelle mit allen Verhältniſſen und Ereigniſſen be
kannt war

Er hatte einige recht angenehme Geſchäfte mit dem
Prokurator Hinding gehabt Dieſer hatte ihn wie er das
bei ſeinen beſſer geſtellten Klienten zu thun pflegte ſeiner
nan zugeführt Dadurch hatte Judith ſeine Bekanntſchaft

gemacht
Reſtrup hatte wiederholt einige Stunden bei den Damen

verbracht er war ſtill und befangen geweſen aber in Wirk
lichkeit war das Herz des wilden Mannes in große Bewegung
gerathen durch die Freundlichkeit welche die gutmüthige Frau

iuding und ihre ſchöne Tochter ihm zutheil werden ließen
uch Judith fühlte ſich zu ihm hingezogen wodurch war ihr

nicht klar vielleicht nur deswegen weil alle anderen ſo unfreund
lich gegen ihn waren

Er war weicheren Gefühlen durchaus nicht unzugänglich

Zuweilen ließ er die beiden kleinen Mädchen ſeines Verwalters
zu ſich aufs Schloß kommen Die Mutter entließ die Kinder
nie vhne Herzklopfen und fragte ſie ganz genau aus wenn ſie
zurückkehrten Eines Tages brachten ſie beide einen Gold
dukaten mit und berichteten Der Herr habe gefragt ob ſie
auch ſingen könnten und auf ihre bejahende Antwort habe er
ſie aufgefordert Vom Himmel hoch da komm ich her, zu
ſingen Da habe er ſein Antlitz mit den Händen bedeckt und
ſtille dageſeſſen Zuletzt ſeien ſie bange geworden und hätten
geweint da aber ſei er aufgeſtanden und habe ihnen die beiden
Goldſtücke geſchenkt

Der Bericht klang ziemlich unglaublich religiöſe Gedanken
konnten es doch kaum ſein die den ausſchweifenden völlig un
gläubigen Mann ergriffen hatten vermuthlich hatten die

Herzens berührt und die vorübergehende Rührung veranlaßt
Außer ſeinen anderen obenerwähnten Paſſionen hatte er

eine wahre Sammlermanie für Conchylien Wie er dazu kam
wußte er ſelber nicht er ahnte nicht das Geringſte weder über
die Namen noch die Heimath oder über die Lebensweife dieſe
Thiere und wenn er jemals in ſeiner arg vernachläſſigten
Jugend gewußt hatte zu welcher Gattung dieſelben gehörten
ſo hatte er das ſicher längſt vergeſſen auch war ihm das jetzt
ganz einerlei Aber er kaufte alles was ihm in dieſer Art
angeboten wurde und er klaſſifizirte und ſchätzte auch ſeine
Muſcheln nach dem Kaufpreis den er für dieſelben bezahlt
Natürlich wurde dieſe ſeine Manie von allen Seiten aus
gebeutet Er aber war ſtolz auf ſeine Sammlung und erklärte
daß dieſelbe ganz einzig in ihrer Art ſei was auch in ge
wiſſer Weiſe ſicher der Fall war Jedem der ihn beſuchte
zeigte er ſeine Schätze

Nach Banner s Rückkehr hatte Reſtrup ihn aufgeſucht dieſer
hatte ſeinen Beſuch erwidert und die beiden Junker ver
brachten trotz der gänzlichen Verſchiedenheit ihres Weſens und
Charakters zuweilen einen Abend mit einander bald bei dem
einen bald bei dem anderen

Fortſ folgt
So zum Beiſpiel hatte er eine große Vorliebe für Kinder

reinen Kinderſtimmen eine Seite ſeines leicht empfänglichen

Artern 2 Febr Die hieſige Zuckerfabrkk beendigteheſtzrir ihre diesſührige Arbeitszeit e wurden ca 696,000 Etr

üben verarbeitet Morgen findet der übliche Rübenball
an dem ſämmtliche Begmte Arbeiter und Lieferanten theil
nehmen ſtatt

Er Lützen 2 Febr Unter den hier heſtehenden Wohl
thätigkeitsvereinen iſt der Orts Fechtverein derjenige
welcher ſich während ſeines dreiſährigen Beſtehens die meiſten
Mitglieder erworben hat Der Sinn Wohlthätigkeit zu üben
hat ſich jederzeit lebendig unter den hieſigen Einwohnern gezeigt
Dem genannten Vereine ſind daher auch im verfloſſenen Ge
ſchäftsjahre wieder reichliche Mittel zur Unterſtützung armer noth
leidender Perſonen und Familien zugeführt worden daß es ihm
möglich war 163 M zu vertheilen Der Verein zur Erhaltung
der hieſigen Kleinkinderbewahranſtalt vereinnahmte in
verfloſſenen Jahre 1136 58 M und verausgabte 1023,31 M Die
hieſige Zuckerfabrik von Merkel Comp zahlt für Kaufrüben in
dieſem Jahre für 50 kg 1 M und gewährt außer 6 kg Rüben
körner auf den Morgen noch 35 Proz Diffuſionsrückſtände Durch
die niedrigen Fenchelpreiſe veranlaßt dürften ſich auch die
kleineren Landwirthe dem jetzt wieder mehr lohnenden Rübenbau
zuwenden Diphtheritis und Scharlach herrſchen noch
immer unter den Kindern hier Auch treten dieſe Krankheiten
häufiger in den benachbarten Ortſchaften auf

Aus dem Kreiſe Jerichow 31 Jan Dem Vernehmen
nach wird in dieſem Jahre ein größeres Kavallerie
Mannöver in der Gegend von Burg ſtattfinden an dem
folgende Regimenter theilnehmen werden Vom 3 Armeecorps
das 1 Brandenb Dragoner Regt Nr 2 das 2 Brandenb
Dragoner Regt Nr 12 das 1 Brandenb Ulanen Regt Kaiſer
Alexander II von Rußland Nr 3 das Brandenb KüraſſierRegt
Kaiſer Nikolaus von Rußland Nr 6 das Brandenb

Regt Giethenſche Huſaren Nr 3 und das 2 Brandenb Ulanen
Regt Nr 11 Vom 4 Armeecorps das Magdeb Küraſſier
Regt Nr 7 das Thür Huſaren Regt Nr 12 das Magdeb
HuſarenRegt Nr 10 und das Altm Ulanen Regt Nr 16 Jn
Erfüllung einer Nothwendigkeit ſoll in Genthin eine Chriſt
liche Herberge zur Heimath errichtet werden Da die
bisher geſammelten Mittel bei weitem nicht ausreichen ſind
19 Damen unter dieſen die Gräfinnen Wartensleben Rogäſen
Wartensleben Seedorf Frau v AlvenslebenRedekin 2c zu einem
Ausſchuß zuſammengetreten um durch Veranſtaltung eines Ver
kaufs Bazars dem Herbergsverein hilfreich Hand zu reichen
Erwünſcht ſind alle Gegenſtände die in Haus und Wirthſchaft
gebraucht werden u a auch landwirthſchaftliche Erzeugniſſe Eier
Butter Wurſt Schinken Speck Geflügel Hülſenfrüchte Backobſt
Pflaumenmus eingemachte und ſriſche Früchte Landbrot u ſ w
jedoch ſind Luxusgegenſtände und nützliche Handarbeiten nicht
ausgeſchloſſen

Quedlinburg 1 Febr Endlich ſteht es feſt daß die im
Jahre 1874 in unſerer Stadt gegründete königl Präpa
randen Anſtalt dauernd hier bleiben wird Lange Zeit
ſchwankte die Wahl zwiſchen dem kleineren Oſterwieck und Quedlin
burg Es wird bereits der Bau eines Hauſes zur Aufnahme der
Anſtalt in Angriff genommen zum Bauplatz iſt ein Grundſtück
in der ruhigeren Süderſtadt gewählt Das Gebäude wird von
der Stadt gebaut und vorläufig vom Staate auf 18 Jahre gemiethet werden Die Miethe ſott 4 Proz der Bauſumme be

tragen Auch hat man bei dem Bau den Fall vorgeſehen daß
die Präparande doch einmal verlegt werden könnte und des
halb bei Aufſtellung des Bauplanes darauf Rückſicht genommen
daß das Gebäude auch als ſechsklaſſige Schule dienen könnte
Die Präparande iſt hier Externat in dem neuen Gebäude wird
nur der Rektor derſelben wohnen Wie wir hören ſollen ſpäter
ſämmtliche Penſionen behufs Erleichterung der Hausinſpektion
nach oder in die Nähe der Süderſtadt verlegt werden Gegen
wärtig zählt die Präparande mehr als 60 Schüler

Erledigte Lehrerſtellen Die unter Privatpatronat
ſtehende Schul und Küſterſtelle zu Groß Wölkau Kreis Delitzſch
mit einem Einkommen von ca 1000 M ausſchl Wohnung zum
1 April Bewerber wollen ſich unter Einreichung ihrer Zeugniſſe
an die Patronats Vertretung zu Schön Wölkau bei Crenſitz
wenden Der Kirchen und Schulpatron Graf Vitzthum
v Eckſtädt Die Lehrer und Küſterſtelle in Saathain durch Ver
ſetzung zum 1 April Bewerber wollen ſich bei dem Schulpatron
Koch auf Rittergut Saathain melden

bs Eisfeld 2 Febr Jm Herbſte d J werden es 400
Jahre daß unſere vielbeſuchte und ſehenswerthe Stadtkirche
zur heiligen Dreifaltigkeit fertiggeſtellt und feierlich eingeweiht

worden iſt Der Zeitpunkt wann der Bau begonnen hat kann
nicht genau angegeben werden da die bezüglichen Schriftſtücke
bei den großen Bränden von denen die Stadt heimgeſucht wurde
verloren gegangen ſind Das Jubiläum wird ſich zu einem
erhebenden Feſt geſtalten Zu dieſem Zwecke ſoll die Kirche im
Jnnern erneuert die Altarhalle u a auch mit zwei weiteren ge
malten Fenſtern die bereits bei der reren der
Gebr Burkardt in München eisfelder Stadtkindern beſtellt
ſind ausgeſtattet werden

d Feröſt 1 Febr Seit 3 Wochen iſt hier Kindergottes
dienſt eingeführt Derſelbe wird in der St Nikolai Kirche unter
Leitung das Diakonus Reichmann von jungen Damen abgehalten
Der Beſuch dieſes Gottesdienſtes war beim erſtenmale über alle
Erwartung ſtark hat ſich aber ſchon nach zwei Sonntagen bis
beinahe auf den zehnten Theil des erſtmaligen Beſuches ver
mindert Die Herren Geiſtlichen ſcheinen über den Werth und
die Bedeutung dieſes Gottesdienſtes verſchiedener Meinung zuſein denn während der eine zu ſeinen Konfirmanden geſagt dieſer

Gottesdienſt ſei nur für kleine Kinder ſie möchten nur den Ge
meindegottesdienſt beſuchen hat ein anderer ſeine Konfirmanden
aufgefordert den Kindergottesdienſt zu besuchen

Gegen jenen Fleiſcher und Gaſtwirth auf deſſen Fahr
läſſigkeit die Trichinenepidemie im ſächſiſchen Vogt
lande zurückgeführt wird Malz jun in Unterhainsdorf iſt
nunmehr die gerichtliche Unterſuchung eingeleitet worden
Die letzten Nachrichten welche aus Ober Cunewalde vor
liegen ſchildern die dortige Lage als eine überaus troſtloſe Von
den Erkrankten deren Anzahl ſich auf etwa 200 beziffert ſind
bis jetzt 15 ihren ſchweren Leiden erlegen t

Vermiſchtes
Maler Diefenbach der bekannte en ezer Ge

ſundheitsapoſtel ſtand am 27 Jan in Wolfrathshauſen wieder
vor Gericht Man ſchreibt dem M Frodbl darüber Der
Diefenbach kommt So ging es von Mund zu Mund als dieſer
ſonderbare Heilige im härenen Gewand barhäuptig mit Sandalen
an den Füßen geſtützt auf einen in engen Trikot gekleideten

Jünger mit wallendem Lockenhaar den unvermeidlichen wollenen
Entout cas in der Rechten langſam und feierlich wie ein Prophet
dem Amtsgericht zupilgerte Alt und Jung drückte ſich in ſeine
Nähe und folgte ihm bis in den Flötz des Gerichtes nach Er
wurde nämlich vor dem Schöffengerichte wegen des bekannten
groben Unfugs verhandelt den er nach einer Gendarmerie

anzeige dadurch im vorigen Sommer verübt haben ſoll daß er
ſein 9 Monate altes Kind nackt vor ſeiner Einſiedelei bei Höll
riegelsgereuthe ins Gras legte und ihm ſogen Luft und Sonnen
ſcheinbäder angedeihen ließ Auf dem Mandatswege zu 3 Tagen
Haft verurtheilt erhob er Einſpruch erſchien aber nicht zum
Termine der Hauptverhandlung Statt ſeiner traf nur ein Brief
ein daß er ſeines leidenden Zuſtandes halber zu erſcheinen
nicht imſtande ſei Eine nähere Begründung und ärztliche
Atteſtirung fügte er nicht bei araufhin verwarf das
hieſige Amtsgericht ſeinen Einſpruch Das bezügliche Urtheil wurde de
gehoben und die Sache an die Vorinſtauz zurückverwieſen da
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ein Menſch wie Diefenbach ſein ganzes Lebensdaſein inDienſt ſeiner Ueberzeugun ſtellte ihm eine einfäche Ent
ſchuldigung auf s Wort z lauben ſei indem nicht angenommen
werden könne daß ein ſolcher Mann wegen Bagatellgeſchichten
ſich lügenhafter Ausreden bediene Jn der neuen Verhandlung
ging Diefenbach nun frei aus Man war ausgeſucht höflich gegenihn berückſichtigte ſeine Sonderbarkeiten die andere viefach für

Schrullen halten und geſtattete ihm auch daß er während der
ganzen Sitzung ſitzen bleiben durfte Seine Religion iſt All
gemeine Menſchenliebe Er hätte zur Rechtfertigung ſeiner
Kleider und Koſtordnung gern ſein ganzes Evangelium aus

ekramt der Amtsrichter winkte aber verbindlich ab Die FreiPPrechun erfolgte nach kurzer Berathung nachdem der Amts

anwalt ſelbſt in dieſem Sinne Antrag geſtellt hatte Diefenbach
ſei ein Sonnenverehrer Wenn er auf ſeiner Einſiedelei ab
geſchieden von der übrigen Menſchheit ſein jüngſtes Kind einer
Sonnenſcheinkur unterzögen habe ſo ſei dies an dieſem Orte kein
grober Unfug geweſen Ueber dieſen Triu der guten Sache
hochbefriedigt ging Diefenbach ſtolz und ſelbſtbewußt wie er ge
kommen gefolgt von einer Menge Volkes wieder ab

Ferdinand v Leſſeps befindet ſich wohl und munter
Entgegen der geſtrigen Meldung wonach er vom Pferde geſtürzt
ſein und ſich einen Beinbruch zugezogen haben ſollte wird heute
verſichert daß Hr v Leſſeps am Dienstag nachmittag wie ge
wöhnlich in ſeinem Bureau gearbeitet hat

Großes Vermächtniß Der vor kurzem verſtorbene
franzöſiſche Großinduſtrielle Godin hat den Arbeitern des von
ihm gegründeten Familiſtères die Hälfte ſeines auf 16 Millionen
geſchätzten Vermögens vermacht Zu ſeinem Nachfolger als Ver
walter des Familiſtères hat die Generalverſammlung der Arbeiter
ſeine Wittwe gewählt

ISchiffsuntergang Man ſchreibt uns aus London
Der engliſche Dampfer Lorne iſt am 4 Dez an der Küſte von
Hainau geſcheitert Das Schiff rannte gegen ein unſichtbares
Felſenriff und füllte ſich ſo ſchnell mit Waſſer daß die Beſatzung
ſich in den Booten retten mußte Eines derſelben ſchlug um und
20 Paſſagiere zumeiſt Chineſen ertranken Ein anderes Boot
leckte und nur W Boote wovon das eine 9 Laskars und
11 chineſiſche Paſſagiere das andere etwa 40 Leute enthielt
kamen wohlbehalten in Tai Hoi in Hainau an Der Kapitän
der erſte und dritte Offizier drei Jngenieure und einige
europäiſche Paſſagiere blieben auf dem chiffe welches bald
nach der Abfahrt der Boote unterging Der dritte Jugenieur
welcher ſich unter den Geretteten befindet ſchätzt die Zahl der
Verunglückten auf vierzig

Kinderpflege bei den Sioux Jndianern Der
bekannte Reiſeſchriftſteller und Maler R Eronau ſprach dieſer
Tage in Leipzig über die Sioux Jndianer Er erzählte dabei
folgendes Eine SiouxMutter bindet ihr Kind derartig auf ein
Brett daß alle Glieder feſtgeſchnürt ſind ein breiter Fallring
ſchützt dabei den Kopf des jungen Weltbürgers Gemeiniglich
trägt die Mutter ihr derart angebundenes Kind auf dem Rücken
nur bei ſchwerer Arbeit wird es mit dem Geſtell an dem Aſte
eines Baumes oder an dem Vorſprunge eines Felſens aufgehängt
Schreit das Kind gar zu ſehr ſo hält man ihm einfach Mund
und Naſe ſolange zu bis die im Kopfe ſich zeigende intenſive
Röthe nahezu den Erſtickungstod anzeigt ein probates aber ge
fährliches Mittel Um das Kleine zu beſchäftigen werden ihm
die Händchen mit Honig beſtrichen dann giebt man ihm ein
Büſchel Federn die natürlich ſofort feſtkleben das Abſuchen
dieſer Federn von der einen Hand läßt dieſelben auf der anderen
feſtkleben und das Kleine iſt angenehm und unterhaltend be
ſchäftigt

In eine Dorffkirche drangen während der Geiſtliche
auf der Kanzel predigte in Schagren die Mitglieder einer Land
partije ein Die Leute flüchteten vor einem Gewitterregen
Natürlich ſtörte dieſer Einbruch die Gemeindeglieder in ihrer
Andacht Da brach der Pfarrer in die Worte aus Jch habe
niemals jene Chriſten geliebt welche die Religion als Deckmantel
mißbrauchen allein noch viel weniger liebe ich die welche ſie als
Regenſchirm verwenden

IPerſonalnachrichten An dem erkrankten ehemaligen
ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten Max Kayſer iſt
der Luftröhrenſchnitt Tracheotomie vollzogen worden ſo daß die
Gefahr für ſein Leben wenigſtens vorläufig beſeitigt iſt Aus
London berichtet man uns Jn Balmuto Fifeſhire ſtarb der
Botaniker Dre John Thomas Jrving Boswell eine der
erſten Größen ſeiner Wiſſenſchaft Dr Boswell war lange Jahre
Kurator der Londoner botaniſchen Geſellſchaft und Profeſſor an
der mediziniſchen Schule von Middleſex Die Sowerby ſche
Botanik in zwanzig Bänden wurde von dem Verſtorbenen neu
herausgegeben Nicht weniger als 20 Jahre hat der Gelehrte
dieſem Werke gewidmet

Waareu und Produktenberichte,
Des katholiſchen Feiertags wegen ſind am 2 d an ver

ſchiedenen Plätzen die Börſen bezw Marktberichte ausge
fallen

Zucker
Magdeburger Börſe

1 Febr 2 FebrGrannlated MKryſtallzucker J 2 pKryſtallzucker II 5Kornzucker 969 7Kornz Rend 929 24 70 25 00 24 60 25 00
Rendement 88 23 20 23 85 23,20 23,75
do Rend 750 18 00 19 7 a 18,00 19 75

Tendenz am 2 Febr Ruhig

1 Febr 2 Febrin Brodrafſinade ein Brodraffinade 30 00 39 00Gem Raffinade 28 75 29 50 28 75 29 50
Gem Melis I 28 25 28 25Tendenz am 2 Febr Ruhig

Rohzucker I Produkt
Durchgehend k a B Hamburg

Febr 1475 14,85 M bez u 14,90 M Br März 15,10 15,15 M
be April 15 25 15,55 M bez u 15 40 M Br April Mai 15 497
5515 45 M bez 15 50 M Br 15,421/ M Mat 15,60 M Br 1445
M Juni 15,65 M Br 15 60 M Juni Juli 15 70 M Br 15 60
M Okt Dez 13,25 Br 13,05 M G

Tendenz Stelig
Die Aelteſten der Kanfmäannſchaft

Hamburg 2 Febr Rübenrohzucker I Produkt Baſis 889/5 Nendement
frei an Bord Hamburg per März 15,00 per April 15,05 per Nov 12,80
per Dez 12,80 Ruhig

Hambürg 2 Febr Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produtkt
an d Hamburg per März 15 10 per April 15,15

Baſis 8807 Rendement frei

per 7 3 12,90Parls 2 Febr Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 38 50 à
Weißer Zucker ruhig Nr 3 e Febr 418 ärz 42,10per März Juni 42 60 pr Male dige 4gho der vebr Wo t men

HAntwerpen 1 Febr Rübdenzucer Sofort 36 75 Jrcs per Mär37 25 Fres AprilJunt 3825 Fran e er z4 London 2 der nes
whzuder 14 ruhig Telegr 960 Jävazucker 16/ ruhig Rüben

RewHork 1 Febr Telegr Zucer Fair reſining Muscovados 5

Kaffee
amburg 2 Febr Kaffee ruhig Umſatz 1500 Sackn burg 2 Febr vorm 11 Uhr M Kaſſee good average Santos

per März 63 per Mat 62 per Sept 59 per Dez 58/ Ruhijg
Hamburg 2 Jebr nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

Zone Santos per März 64 do per Mai 687, do per Sept 59 Dez 59

Havre 2 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimanniegler Comp Kafſee Good average Santos ver Je 7a per Aug 1888 72 75 per Dez 5 166 ger Febr 76 00 per Mai

avr Vorm 8

Qualität

New Hork 1 Jebr Telegr Kaffee
Nr 7 low ordinarh per März 12 15 do do

Spiritus
Amilich Spiritus per 100 à 100 10,000 VSan t rreis per dieſen Monater Mal gini 101 00 100,09 begeht

Berlin 2e
idigu Sper Ahril Mia 99,09 99,08 bezahlt

burg 2 Febr Spiritus ruhig per Febr März 22,75 Br
per März April 22 Br per April Mai 23 Br MaiJuni 23 Br

Breslau 2 Febr Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab
aben per Febr 48 00 AprilMai 49 50 do per MaiJuni 50,00 do do 70 M
erbrauchsabgaben per Febr 30,00 per April Mai per MaiJuni

Paris 2 Febr abends Telegr Spiritus ruhig per Febr 47 00per März 47,25 per März April 47 25 per Mai Aug 48 00
Paris 2 Febr Schlußbericht Spiritus behauptet per Febr 47,00 per

März 47 25 per März April 47 25 per Mai Aug 48 00

Getreide

Berlin 1 Febr Pol Präſ Weizen guter 17,00 17,60 mittel
16,25 16,75 geringer 15,50 16,00 Roggen guter 11,90 12,10 mittel 11,50

11,80 geringer 11,30 11,50 Gerſte gute 15,70 17,50 mittel 12,85 14,65
geringe 10,00 11,80 Hafer guter 12,40 13,00 mittel 11,40 12,00 geringer

40 11,752 Magdeburg 2 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 163 167 Weiß
weizen 160 165 glatter engl Weizen 158 161 Rauhweizen 148 154
121 124 Chevaliergerſte 155 150 Landgerſte 120 128 Hafer 115 126 M
ür 1000 kg

Nordhauſen 2 Febr Amtl Weizen 15,00 16,00 Roggen 11,50
12,00 Gerſte 12,00 14,00 Hafer 11,50 12,50 M

Stettin 2 Febr Weizen unverändert 162,00 bis 166,09 per April Mai
170,50 per Juni Juli 175,00 Roggen behauptet loco 107,00 bis 113,00 per
April Mai 119,50 per JuniJuli 124,50 Pommerſcher Hafer loco 102 111

Breslau 2 Febr Roggen per Febr März 123,00 per April Mai 116,00
per MaiJuni 119,00

Hamburg 2 Febr Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 165,00 bis
170,00 Roggen loco ſtill mecklenburgiſcher loco neuer 122,0 bis 128,00
ruſſiſcher loco ruhig 90,00 bis 96,00 Hafer ruhig Gerſte ſtill

Paris 2 Febr abends Telegr Weizen ruhig per Febr 23,40 per
Märzg23 60 per März Juni 24,00 per Mai Aug 24,25

Paris 2 Febr Telegr Schlußbericht Weizen behauptet per Febr
23,40 per März 23 60 per MärzJuni 23 90 per Mai Aug 24,25 Roggen
ruhig per Febr 14 10 per Mai Aug 14,75

Autwerpen 2 Febr Telegr Schlußbericht
Rog en unverändert Hafer ſchwach Gerſte ſteigend

Amſterdam 2 Febr Telegr Weizen per März 190 per Mai 193
Roggen per März 104 per Mai 104 per Okt 109 3 108

New York 1 Febr Telegr Rother Winterweizen loco 90 per Febr
89 per März 90 per Mai 90 C

Petrolenm
Berlin 2 Febr Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

Weizen ruhig

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt
kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis Locoper dieſen Monat M

Stettin 2 Febr Loco verzollt 12,75
Hamburg 2 Febr Petroleum ruhig Standard white loco

7,40 Br 7,35 Gd pr Aug Dez 7,35 Gd
Bremen 2 Febr Schlußbericht Sehr feſt Standard white loco 7,65 M
Antwerpen 2 Febr Telegr Schlußbericht Naffinrtes Typie

weiß loco 18 bez 19 Br pr März 187 bez und Br per April Juni
182 Br r Sept Dez 18 Br Steigend

New York 1 Febr Telegr Raffinirtes Petroleum 700/0 Abel Teſt
in NewYork 72/ Gd do in Philadelphia 7 Gd Rohes Petrolenm in New
York D 67 do Pipe line Certificats D 89 C

Oelfaaten Oele Fettwagren
Berlin 2 Febr Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Winter

raps Sommerraps Winterrübſen Sommerrübſen
z M Rüböl per 100 kg mit Faß Termine matt Gekündigt Ctr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat per Febr März per AprilMai 46 45,9 46 bez per MaiJuni 46,01 dis M bez per Juni
Juli 46,02 bis JuliAug bez per Sept Okt 46 4 bez
Leinöl per 100 kg loco Lieſerung

Stettin 2 Febr Rüböl geſchäftsl pr Febr 46,50 per April Mai 47 00
Breslau 3 Fbr Rüböl per AprilMai 46 50 per MaiJuni
Hamburg 2 Tyrr Rüböl matt loco 47
Paris 2 Febr abends Telegr Rüböl feſt per Febr 54,25

per März 54 25 per MärzJuni 54 25 per MaiLAug 45 25
Paris 2 Febr chluß Telegr Rüböl ruhig per Febr 53,75

per März 54,00 per MärzJuni 54 00 per Mai Aug 54 25
New York 1 Febr Telegr Schmalz Wilcox 7,85 do Fairbanks

7,90 do Rohe Brothers 7,85
Hülſenfrüchte

Berlin 1 Febr Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 MSpeiſebohnen weiße 24 40 W 30 60 g per 100 Kg
Berlin 2 Febr Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

u Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
M Loco 120 128 M n Qual per dieſen Monat und per Febr März 120
per April Mai 124 per MaiJuni

Erbſen per 1000 Kg Kochwaare 130 190 M Futterwaare 112 118 M nach

Nordhauſſen 2 Febr Amtl Erbſen eiſebohnenLinſen 24 28 M ver Kg z I speleboh
New York 1 Febr Telegr Mais New 60,

Mehl
Berlin 2 Febr Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg inkl

Sack Vehauptet Gekündigt 1000 Sad u 16 45 bez Durch
ſchnittspreis Per dieſen Monat und per Febr März 16,45 bez
W h r per April Mai 16,85 per MaiJuni bez per

uni Juli
Berlin 2 Febr Weizenmehl Nr 00 23 50 22,00 Nr 0 22 00

20,25 Feine Marken über Notiz bezahlt Roggenmehl Nr O u 1
16 50 15 90 do ſeine Marken Nr O u 1 18,00 16,50 bez Nr O 18/ M
wen Tig J 1 per kg T inkl V taris 2 r nachm Telegr ehl behauptet per Febr 51 30per März 51 60 per MärzJuni 52 25 per Mai Aug 52 75 s t

Puris 2 Febr abends Telegr Mehl 12 Marques ruhig per Febr
51 40 per März 51 60 ver März Jum 92 25 per Mai Aug 52 75

New Yorkt 1 Febr Telegr Mehn 3 D 30 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 1 Febr Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,40
Banchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel
i Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg Eier 2,60 3,80 M per

Stück
Berlin, 2 Febr Amtl Bericht der tändigen Deputation für denEierhandel von Berlin Normale Eier b nach Qualität von 50

M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 260 290
M 7 Schock Kalkeier je nach Qualität bis M

Nordhauſen 2 Febr Rindfleiſch Keule 1,30 1,40 do Bauchfl0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Parmeelts

0 80 9,90, Speck geräuch 1,40 1,60 Butter 60 bis Eßbutte 1,80
2,00 per 1 kg Eier 1,26 1,30 M Käſe 50 4 M ver 60 Stück

New Yoöork 31 Jan Telegr Sped
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 2 Febr Amti Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sack
Termine feſt Gekündigt Sack Kündigungspreis M Durch
hnittspreis M Loco 18 20 per dieſen Monat 18 20 per Febr
März per April Mai M per MaiJuni Trockene Kartoſfelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine feſt Gekündigt

St die nene d hnittspreis Lord 18 20per dieſen Monat 18 20 per Febr März per März April ver
April Mal per MaiJuni M

le
t KartoffelnKavre 2 Febr Uhr 30 M Telegramm von Peimanniegler Conip Kaffee NewYork ſchloß mit 15 We ioe Sanſos 11000 B Receſtes jur s Tage et weiſe ori Berlin 1 Febr Pol Praf Kartoffeln 4,00 75 M per 100 Kg

PNordhauſen 2 Fehr Amtl Kartofſeln 3,75 4,00 M per 100 kg

ix Rio 16 nominelk do Rioe Berliner Börſe vom 2 Februar
Deutſche n ausländiſche Fonds

u Staatspapiere
45 Deutſche Reichsanl 107,70 bz3 e u 100,70 G
49/0 Preuß Konſ St Anl 107,10 bzG

31 o 191,30

Oberſchl Em v 79do do 80 106840 G
4 te Oder Ufer n

ri VI r
4 n Nordb Gold 101,30 G

5 b II 83,75 bzG5 u do IIIa 7 er Juni Juli bez 3 Staats Sch Sch 100,30 41 Karl Ludw 78,60 Ge i per wo 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 98 04 äm Anleihe 1855 147,00 5 hen dte 7990

bis Für ein kleines Quantum bez o Loſch Centr Pföbr 102,10 5 Gold 102/30 BSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 49 49,6 bez do do 99,30 bz KronprinzRudolf 4 Prior 72,40
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 31,4 bez ß Loſchftl Centr Pfobr 88,80 3 do Salztg Gold 497 do 100,50Nichtamtlicher v Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mat 40 Sächſ Rentenbr 104,60 4 Lemb Czernow ſt fr 69,00 bzG

51,05 51,04 bez per MaiJuni 52,01 52,00 bez per JuniJnli 52 09 52 07 4 Deutſche Grundſch Bk 101,70 bz6 3 Heſt Frz Stb alte 79,20 G
bez per Juli Aug 53 06 53 05 bez Aug Sept 54 b4 1 bez mit Zu do do 97,50 G 3 do 1874 7690 bzG70 B Verbrauchsabgabe per April Mai 33 00 bis 32 09 bez per MaiJuni Zu Goth Pr Pföbr I ab 105,10 bzG 3 do Ergänzung 74,20

33,5 33 4 bez per Juni Juli 34,03 34 01 bez Jnli Aug 34 09 bis 34,08 31 do do II ab 103,19 bzG 4 do Goldprior 99,25 bzG
Aug Sept bez unter den nochfeſtzuſtellenden Bedingungen für den Z do III rzb à1 10ab 9725 G 3 do v 1885 7325 b
Lieferungshandel in Spiritus 3i do IV rzb à110ab 97,50 bzG 5 Oeſterr Nordweſtb 85,00 bzGMagdieburg 2 Febr Kartoffelſpiritus für 10,000 0/ loco ohne Faß do V do ab 92,70 bzG 3 Südoſt Bahn Lmb 58,30
49 40 49 80 M bei 50 31,30 bei 70 M Steueraufſchlag 59 Pr Ctrb Pfob 110 rz 116,10 G 5 do Hbl 102,00 G

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft 407 do 100rz 102,90 G 5 Ungariſche Nordoſtb 76/80 G
Magdeburg 2 Febr Hermann Walther Kartoffelſpiritus matter 50 Pr Hyp B VI 10örz 111,75 B 5 do Gold 192 00 G

Loco ohne Faß 49 40 49 80 M bei 50 M 31,30 M bei 70 M Steuer 40 do div Ser 100 rz 102,50 bzG 5 do Oſtbahn I Em 76,25 B
aufſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An of Südd Boden Kredit 102,10 b 5 do do II Em i6l bzBgebot e Zehr Spiiins behauptet 1oed ohne Ja 97,50 do mit 80 658 d un 353Stettin 2 r Spiritus behauptet loco ohne 7 /50 do 40 o einingen 102 JwangorDom S82M Konfumſteüer 4900 do mit 70 M Konſumſteuer 31,90 per April Mai 8 89,00 8

59 Ruſſ Boden Kredit 5 Kozlow Woroneſch 88,30 b
590 do Centr Bd Pf 72,90 bzB 5 Kursk Kiew S6895,20 b5G
60 NewYork Stadt Aul 132,60 G MoscoKurst 4 Prior 77,69 bzG
Oeſt PapierRente 62,50 4 MoscoRjäſan 88,20 bdo SilberRente 64,30 5 do Swmolensk 88,30 bz420 Oeſt Gold Rente 87,00 bz 4 RjäſanKozlow 83,90 bz
52 Ungar Papier Rente 66,60 bzG 4 Ruſſ Nikolai Oblg 81,75 b
40 Ung Gold Rente 77,90 bzB 5 SchujaJwanowo 88,20 bz
Jtalieniſche Rente 94,50 B 4 Südweſtdahn 75,00 b32 o Halleſche Stadt Anl 99,80 G 5 Warſchan Wien IV 98,75 bzG

3/2 Stadt Anl 5 do V 98,89 GLiſſab Stadt Anl 77,20 bz6 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl
Römiſche do 98,40 b 3 Transtautaſiſche Eſb Obl 60,50 bz
59 Rumänier 100,50 bz5 ne z W Bantk und Jndufſtrie Aktiene 855 74 t AachenDiskonto 103,50 G
5 t 1884 91/30 b Berliner HandelsGeſ 152,90 bzG
5 OrientAnl II 52,50 bz Darmſtädter Bank 141,00 bS x III 52,25 G Diskontogommandit 191 o bö
6 Rnſſ Gold Rente 1883 105,60 bzG Deutſche Bank 163,50 bzB

do Genoſſenſchaftsbank 121,50 G
do Hyp B Berlin 60 102,60 G
do do Meiningen 40 96,60 G

Dresdener Bant 122,60 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 171,40 bz

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamnm Prior Aktien

AachenMaſtricht 49,40 bz Magdeb Privatban 114,00 Gbz
Berlin Dresden S Mitteldeutſche Kred Bank 93,25 B
Buſchtiehrader Lit B 91,19 G Oeſter KreditAnſtalt 138,75 bz
Galiz Karl Ludw 77,40 B Reichebant 133,00 bGotthardbahn 116,90 G Sächſiſche Bank 108,40 G
Kronpr Rudolfbahn 71,99 bz Schleſ BankVerein 109,10 bz
MainzLudwigshafen 103,25 bz Weimariſche Bank 52,00 bzB
Marienburg Mlawka 52,75 G Admiralsgartenbad Akt 134,50 bzG
Mecklenburg 131,50 bz Eröllwitzer Papierfabrit 162,00 B
Nordh Erfurter c Deſſauer Gas 156,00 BOſtpreuß Südbahn 73,00 bz6 Eilenburg Kattun 92,50 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 55,90 G Halleſche Maſchinen 215,00 B
S Berlin Dresden e Leipziger Brauerei Riebeck 198,00 bzG

VWarienb Mlawka 108,00 bzG Laurahütte 90,50 bz
Dtpr Südbahn 109,75 b PhönixBergwerk Lit A 93,25 bzG
Saalbahn 107,70 bzG do do B 27,50 bzBG WeimarGera 87,25 G Dortmunder Union St Pr 68,75 ba

Bochumer Gußſtahl 137,50 bzB
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Hörd Hütt V konv 54,75 bzG

Obligationen Glauziger Zucker 89,00 bzG
Körbisdorfer Zucker 102,00 bzG
Sächſ Th Br V St A 130,00 G

do St Prio r

Sächſ Maſch Hartmann 122,25 bzG

Verſchiedene 40 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols

er

3 Brg Märk III 100,10 G do Stickmaſchinen 98 25 b r öe

4 do VIII 103,60 bz echſel4 do IX 103,60 b 2 v4 do Nordbahn 103,40 G Ainſterdam 100 fl 8 T 169,05 bz4 Berlin Anhalt C 103,60 G Bruſſ Antw 100 fl 8 T 80,70 bz
London 1 Lſtrl 9 T 20,365 bz
Paris 100 fr 8 T 80,75 bzB
Wien öſt W 100 fl 8 T 160,75 bz
Petersb 100 S R 3 W 174,10 v

4 Berlin Dresden gr
4 Berlin Hamb III ib
4 BerlinStettin gar 103,50 G
4 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb H4 Köln Minden 38 88 Bank Diskonto
eng do 103,60 b le Heuo en e a l e t4 Mgod Halberſt 1865 108,40 G Paris 8 Ketersbatg d Wien
4 do 1873 103,50 vz burg 9 tend Leipzig 105,25 bz6 Gold Silber und Bankuoten

3 do Wittenberge 92,80 bz Sovereigns 20,51 G4 Mainz Ludw g k Engl Banknoten 20,36 bz4 do 13878 konv 103,20 G 20Francs Stücke

4 do 1874 Dollars 4,17 G4 Niederſchl Märk I 103,00 G Jmperials
3 Oberſchl E gr 100,00 G ranz Banknoten 81,20 G
4 do 490 Lit H gr 103,75 B terr do 160,80 b4 do Em v 73 Ruſſ do 174,75 b

Leipziger Vörfe vom 2 Februar

Z Kgl Sächt M Z Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 91,25 bz 4 Mansf Gw 18821 500 102,50 G
s do 1860 91,2565 do 10225 G3 do 500 92,00 b 4 do 1879 108,50 GThlr 5 doEm 1875 103,753/Staatsanl 1855 100 95,50 G L Stadtobl1884 105,75
49 do 1847 500 102,25G do 1876 106,00 G
42 do 1870 100 105,50 G 3 Altb Landobl 101,504 do 67 ab so 500 1105,50 G 4 do do 105,10

Landrentenbr 500 99,50 G

Div Eiſenb St Akt DivRio Altenburg Zeitz 182,00 G 0 Körbisd Zuckerfabr 102,00 bzP
15 AuſſigTeplitz 286,50 G gi Leipz Baubank 74,00 G
6 Böhm Weſtb 59/,9 114,50 18 do Kammgaruſp 212,00 G
7,62 Bnuſchtehrad Lit A 121,00 112 Lpz Malzf Schteud 197,00 P
5 do do B 91,25 bzG 7 Sächſ Kammgarnſp

Dux Bodenbach 1115,00 G Solbrig 107,00 bzP5 Frz Joſ B 50 6 Sächſ Maſch Fahr
Hartmann 122,10 bzGEifenb St P A 10 Sächſ Webſtuhlfabr

n Dre t 3 8 a 8 5ux Bodenb Lit A 110 ür Gasgeſ Lpz 135s o do B 110,00 G 8 do Stamm Pr 148,50 V
7 S Thür Br V St 131,00 G8 Bank u Kred A J ges St rI Allg D Kr A Lpz 171,00 G er S Thür Parf7 ne San 122,50 G u S e 69,50 bz

2 Geraer Bank 88,50 G 0 Zeitzer Par u S Akt 69,75 S
do Hdls u Krdtb do do Oblig 103,00 P

S Gothaer Privatbank 112,25 G 5 teregeln Part 0895
5,80 Seipziger Bank 121,00 98 lig uWlis do Kaſſen Verein 101,50 3 Glauzig 885 do Dist Geſellſch 9 rrafſinerie Halle 140,09

Sächſ Bant los 25 Ausl Eiſ P Obl7 Weimar Bank neue e 7 Auſſig Tepliher 103259

Zwickau uſſig 25O tn 5 Böhm Nordbahn 90,00 G
Jnd Akt Pr u 4 do do Gold 101,50 GStammPrior 5 WBuſchtiehr B Now 88

Chemu Werkz 5 do Enm 1871 85,00Fbr Zimmerm 76,60 G do do 1672 23810 Eröllw Papierſabr 162,00 P 1055055 do Schuldverſchr 105,00 P 5 8450
0 DoörſtewitzRattm 61,00 P 5
1 D W M Sonderm 5 106,25u Stier Vorz A 34,50 G 4 78,004 Geraer Juteſp u W 103,00 G 5 80,00
1 Germania Schw u 5 80,00Sohn 74,25 G 4 99,005 HalleſcheStraßenB 132,10 bzG d 1028082 eitecloſ Gele n 80,00 l 90 00
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3000 323 72 618 19 768 901 42 650 158020 1500 203 8 353 59
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12 Ziehnng der 4 Klaſſe 177 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 2 Februar 1888 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewädr
34 94 139 95 356 88 676 731 1084 3000 183 513 62 647 718 67 809

2045 72 303 35 412 500 23 90 823 33012 298 4414 594 686 856 991
4303 5000 56 418 300 41 627 825 1500 84 5074 90 94 130 207 88
340 70 560 709 3000 848 80 955 57 026 44 54 168 270 326 68 71
487 558 751 891 7137 52 72 300 70 432 519 38 784 939 8004 97 113
7 563 652 728 40 804 9021 124 68 352 456 6531 711 43 96 813 15 68

10084 135 44 293 475 608 86 711 852
9830 12219 330 631 877 918 300 13118 31 i 225 26 327 60 530

32 639 46 58 972 14012 86 206 18 376 597 98 674 714 26 74 948 83
15017 100 67 508 88 621 965 76088 27 166 274 399 560 606 1500 705

11114 32 201 530 689 743

505 645 752 81 872 996 93006 263 72 386 404 52 547 653 828 1500
39 300 91 99 30 62 64 74 94030 119 211 12 81 313 49 603 927 84
95109 52 255 68 320 83 93 584 734 65 965 89 96031 73 225 432 38
500 50 52 637 49 69 92 844 300 66 86 970144 152 300 77 884 930
98109 244 332 73 420 34 504 3090 40 700 64 852 942 99011 145 327
572 674 739 881 921 75 1500

100146 70 91 220 25 35 432 300 97 600 37 775 987 101215 380
613 684 87 812 71 102030 79 487 685 99 729 5000 851 99 952 1603050
82 97 500 28 631 849 908 85 97 104015 54 118 32 55 260 99 308 14
434 61 67 513 618 92 772 195027 11500 63 129 214 33 403 15 43 93 505
639 761 1500 882 99 500 108008 18 97 198 244 440 557 746 882 960
66 107089 258 433 614 784 827 977 198012 145 13000 76 220 73 420
56 3000 511 653 721 904 62 300 169006 8 97 200 417 42 504 33 35
611 60 805 21 45 922

110060 108 74 325 709 17 23 25 1500 856 84 985 111041 300
50 74 174 274 616 39 890 921 63 74 112259 500 341 73 97 427 35 3
565 643 705 25 85 113144 218 96 500 323 58 558 644 77 500 791 854895 921 3000 17125 54 56 67 321 600 855 953 94 18027 63 208 48

54 81 337 486 559 650 713 50 69 78 952 19072 300 83 II7 3000 243
99 305 11 92 400 565 300 818 1500 19 963

29029 70 217 316 499 514 30 82 935 73 21021 158 209 41 70 336
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Predigt Auzeigen
Am Sonntag Sexageſimä den 5 Febr predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Diak Grüneiſen Mittags
I Uhr Militärgottesdienſt Archidigt Pfanne Nachm
2 Uhr Kimndergottesdienſt Sup D Förſter Abends 6 Uhr Der
ſelbe Montag abends 6 Uhr Miſſionsgottesdienſt Sup Büchſel
aus Beetzendorf Kapelle des NordFriedhofs Na
2 Uhr Diak Grüneiſen St Ulrich Vorm 10 Uhr Oberdiak
Paſtor Wächtler Vorm 9 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlotten
ſtraße und nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Diak
Richter Abends 6 Uhr Derſelbe Schmiedſtraßze 17 Abends
5 Uhr Oberpred Sickel Diemitz Vorm 9 Uhr Diakonus
Richter St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred Saran Nach
der Predigt Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 1 Uhr
Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Diak Nietſchmann
Hoſpitalkirche Vorm 88 Uhr Diak Nietſchmann Neu
markt Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoffmann Nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinder
lehre Paſtor Jordan Abends 5 Uhr Hilfspred Lohmann
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha
Vorm 10 Uhr Pred Palmié Nachm 2 Uhr Sonntagsſchule
Hilfspred Müller Nachm 2 Uhr Verſammlung der konfirmirten
jungen Mädchen im Pfarrhauſe Paſtor Knuth Mittwoch vorm
10 Uhr Beichte und Abendmahl Derſelbe Freitag abends 8 Uhr
Bibelſtunde Hilfspred Müller Domkirche Vorm 10 Uhr
Dompred Beelitz Nach der Predigt Vorbereitung und Kom
munion Konſ Rath Goebel Nachm 1 e Uhr Kindergottesdienſt
Dompred Albertz Abends 6 Uhr Derſelbe Katholiſche Kirche
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Vorm 9 i Uhr Hochamt mit
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Kreuzwegsandacht
Apoſtoliſche Gemeinde Gr Märkerſtraße 23 vorm 10 Uhr
liturgiſcher Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Predigt danach liturgiſcher
Abendgottesdienſt Abends von 5 bis 6 Uhr öffentlicher Vortrag
ebenſo Mittwoch abends 8 Uhr Zutritt frei Bapvtiſten
Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Triftſtraße 19
vorm 92 Uhr und nachm 3 Uhr Gottesdienſt Nachm von
2 bis 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Abend
gottesdienſt Prediger Janßen Freier Zutritt für jedermann

Anläßlich der Miſſionskonferenz der Provinz Sachſen wird
anſtatt der monatlichen Miſſtonsſtunde ein Mifſionsgottesdienft
in der Marienkirche am Montag den 6 Ferr abends
G Uhr für alle Gemeinden gehalten werden Herr Superint
Büchſel aus Beetzendorf wird in dieſem Gottesdienſte ſprechen
Alle Miſſionsfreunde werden hierzu herzlichſt eingeladen

D Förſter

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
88, Uhr

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 Febr
Anfgeboten Der Eiſendreher Julius Louis Auguſt Planert und

Ruth Erdmuthe Roſalie Agnes Schaefer Schützengaſſe 13 und
Streiberſtr 28 Der Handarbeiter Ernſt Auguſt 73 und
Auguſte Marie Stroiſch Halle und Beeſenſtedt Der Buchdrucker
Matthias Joſef Sturm und Chriſtiane Henriette Emilie Martha
Schmittmann Düſſeldorf

Eheſchließung Der Hausknecht Wilhelm Albert Ernſt Stolle und
Emma Alma Graeſer Berlinerſtr

Geboren Dem Schuhmacher Joſef Buhl ein Paul Adolf
GBreiteſtr 11 Dem Schachtmſtr Franz Joſef Schwagerl eine

Ottilie Margaretha Albrechtſtr 19 Dem Maſchinenſchloſſer
Albert Simon eine Martha Luiſe Marie Liebenauerſtr
Dem Arbeiter Franz Wagner ein Karl Ferdinand Franz
e 12 Dem Handarbeiter Wilhelm Noack eine
Anna Martha Weingärten 15 Dem Gärtner Karl Henneberg
eine Anna Eliſe Merſeburgerſtr 26 Dem Dachdecker Otto
Müller ein Wilhelm Franz Karl Spitze 17 Dem Schrift
ſetzer Wilhelm Aehle eine Margarethe Helene Klara An der
Baderei 1 unehel d

Geſtorben Des Kfm Louis Müller S Paul Friedrich Sigis
mund Ehrich 10 M 7 T Poſtſtr Der Barbier Friedrich
Heuermann 37 J 3 M 27 T Klinik Des Buchhändler Max
Anton T Agnes Elſa 11 J 9 M 14 T Charlottenſtr 11
Des Gaſtwirth Hermann Schmidt T Luiſe Friederike Lucie 1
4 M 21 T Harz 14 Der Schuhmacher Karl Meißner 38
10 M 23 T Klinik
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drw um u Fut SſSzrre r m n horm Kigt paſtet Führen Sie Jhre Bücher ehe

reslau 2 um Jan w 4 j vAn terkun Febr Gcler Genectte o leer et Jan 5 r an Nee ie ſparen Zeit und können jederzeit ſofort den eng
Glasgow 2 Febr Telegr Mixed numbers warrants s Saale New ork 19 7 Uhr nachm von Southampton r erſehen Glatter und raſcher Bücherabſchluß Vorzügl

wo G d Elbe New 26 n von Bremerhafen elbſtkontrolle w keine Fehler zuläßt Doppelte Buchfg diea zew 2 Febr Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers mertika Baltimore 13 Jan Dover paſſirt ſelbſt der Laie ſpielend erlernt Von 1000en Firmen u Behörden
warrant Fr71 ſh 2 er ChiltLupfer 25 Rhein Bremen 25 Jan von Bremerhafen in den letzten Jahren eingeführt Einſtimmiges Urtheil bewährt
u er i ginn e e Litrl e r z Lſtrl Zink 201 ln d u a Coruna Pieoke alt ch Wenn Wer ren eder

Blei engl Ia Lſtrl ſpan 14 Lſtrl Quecſü Lſtrl Condor r rco 6G Aufl über 50 empl abgeſetztu 27 or k 1 Febr Zam auſtr Nr 1 780 on Eiſen Nr 1 Colt S mere z ehe 44 Richard Hahn s Verlag Stuttgart

Sondon 31 m Sorten 9 erlitt en Lies Braſilien 2 d e ne ne neneu u Chiliſalpeter unverändert 9ſh chemiſche ſh der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralten Schweizerpillen iſt eine ſo ſichtlich günſ i daß ich dieſelbe jedem
Le ſtrfaufen Bremen 12 von Abelalde am Rheumatismus Leidenden empfehlen kann r Dr

9 Baumwolle alie Auſtralien Jan von Bremerhaſen Apotheker Rich Brandt s ſind à Schachtel 4n l Febe Telegr Vaumwolle in New Fort 10t/, do in Kedar Bremen 3 n Hongtong in den Apotheken erhältlich doch achte man auf das weiße Kreuz
Na Sagen Oſt Aſien 25 Jan von Genug in rothem Feld und amenszug Rich Brandt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

eing
ſeine
beite

eine
erhel
richt
a
rxvrei

übri
m

3


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1888


